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Von ganzem Herzen danke ich meiner gesamten Familie für ihren uner-
lässlichen Rückhalt und all meinen Freunden dafür, dass sie mich immer
auf andere Gedanken gebracht haben. Ihr habt mich durch die Höhen und
Tiefen dieser Zeit begleitet und ich kann mich immer auf euch verlassen.
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und Dr. Ralf Lieb, weil sie mir diese langwierige Ausbildung und so vieles
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stützt haben. Vor allem haben sie mich zu dieser Arbeit inspiriert und
sie durch ihre Mühen beim Korrekturlesen zusätzlich bereichert. Mein
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ihnen ist diese Arbeit – natürlich – gewidmet.
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